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Impressum
Organ des TV Lüterkofen

Erscheint:		  Dreimal jährlich (Februar / Juni / Oktober)
Auflage:	 	 	 Ca 250 Exemplare
Versand an:		  Mitglieder TV Lüterkofen, Inserenten, Gönner, Partner
Redaktion:		  Reto Wyss, Sägegasse 12, 4571 Ichertswil
Druck:			   Druckerei Ros, Derendingen
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Berichte und Anfragen an luetu@tv-lueterkofen.ch
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Vorwort
Was für einen Sommer, den wir dieses Jahr 
erleben durften. Nicht nur das Wetter war 
hervorragend, sondern auch die turneri-
schen Leistungen des TV Lüterkofen.

Aber alles der Reihe nach. Wie immer im 
Frühling hat sich der TVL bei den Aufbau-
ten und der Durchführung des Slow Up 
Bucheggberg beteiligt. Danach ging es steil 
in die Turnfestvorbereitungen mit den Trai-
ningshalbtagen, der RMV in Subingen und 
natürlich den intensiven Trainings.

Das harte Training hat sich dann am KTF 
in Gösgen bezahlt gemacht. Die Freude war 
und ist immer noch sehr gross über das ge-
leistete Resultat.

Nach der wohlverdienten Sommerpause 
wurden die entspannten Waden aufs Äus-
serste strapaziert. Das Velorennen hat die 
zweite Jahreshälfte eingeläutet.

Mit der Turnfahrt ins Emmental und dem 
Schlussturnen wurde der Teamgeist und 
der Vereinszusammenhalt nochmals ge-
stärkt.

Nun wünschen wir viel Vergnügen bei den 
detaillierten Beschreibungen zu den er-
wähnten Events.

Die Redaktion
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Trainingshalbtag Gymnastik

Am 24. März in aller Früh, trafen sich alle 
Turner/innen in der Turnhalle. Wir star-
teten unseren Trainingshalbtag mit einem 
Tic-Tac-Toe-Spiel, damit sich alle gut 
aufwärmen konnten. Als wir uns danach 
draussen auf dem Platz aufgestellt haben, 
begannen wir den Ablauf durchzuturnen 
und somit auch gleich die bereits angeeig-
neten Formationen aufzufrischen. Gewisse 
Sequenzen, welche wir noch nicht gelernt 
hatten, wurden uns nun beigebracht. Da-
nach hatten wir uns alle die Kaffeepause 
verdient. Voller Energie konnten wir uns 

danach dem Rock’n’Roll-Teil widmen. Zu 
Beginn tobten wir uns nach Lust und Laune 
mit unserem Tanzpartner zur Musik aus. 
Danach wagten wir uns an den Tanzteil, 
welcher uns auch bei der Gymnastik er-
wartet. Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten konnte schlussendlich jeder die Tanz-
schritte. Zu guter Letzt turnten wir noch 
den ganzen Ablauf ein paar Mal durch, um 
diesen zu festigen. Dann war der erste Trai-
ningshalbtag auch schon erfolgreich been-
det.

Selina und Jessica Graf 
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Slow Up 2018

Am Sonntag, 27. Mai 2018, pünktlich um 
10:00 Uhr fiel der Startschuss zum Slow Up 
2018. Die etwas verminderte Teilnehmer-
zahl von ca. 28›000 war vermutlich haupt-
sächlich dem am Vormittag noch stark be-
deckten Himmel und vereinzelten kleinen 
Regenschauern zuzuschreiben. Im Verlauf 
des Tages klarte der Himmel allerdings 
noch etwas auf. Bei ca. 25° C herrschten 
somit beste Bedingungen für einen Tag auf 
dem Velo, den Rollerblades oder ähnlichen 
Fortbewegungsmitteln.
Wie jedes Jahr wurde am Samstag vor dem 
grossen Event ab 13:00 Uhr alles für den 
Grossansturm von durstigen und hungrigen 
Sportlern und Festbesucher vorbereitet.
In diesem Jahr gab es als Premiere zum ers-
ten Mal die Bierschwemme direkt an der 

Strecke. So konnten die Gäste den grossen 
Durst ohne langes Anstehen löschen oder 
sich beim Vorbeifahren auch nur kurz mit 
einem Bierchen to go erfrischen.
Trotz der etwas kleineren Teilnehmerzahl 
war der Durst und Hunger bei den Besu-
chern gross, so war doch das Bier und die 
Verpflegung bis zum Ende der Veranstal-
tung restlos ausverkauft. Nach dem er-
folgreichen und gelungenen Slow Up 2018 
wurde ab 17:00 Uhr noch einmal kräftig an-
gepackt und alles wieder abgebaut, geputzt 
und weggeräumt, so dass die Spuren des 
Festes schon bald nicht mehr zu sehen wa-
ren und auf der Strasse der Verkehr wieder 
normal rollen konnte.

Christian Mossotti

Die Schreinerei für alle Fälle

Berger Schreinerei GmbH
4578 Bibern

Tel 032 661 14 36
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RMV Subingen

Unsere erste Gymnastikaufführung die-
ses Jahr fand unter den besten Wetterbe-
dingungen statt. Nach der Besammlung in 
Lüterkofen, machten wir uns auf den Weg 
nach Subingen. Dort angekommen, hiess es 
schon bald aufwärmen. Die Vorrunde ver-
lief für uns sehr gut und wir waren mit un-
serer Leistung zufrieden. Doch auch unsere 
Konkurrenten lieferten einen starken Auf-
tritt ab. Zwischen dem ersten Auftritt und 
der Finalrunde am Abend vertrieben wir 
uns die Zeit, die Darbietungen der anderen 
Vereine anzuschauen und wegen der Hitze 
viel Wasser zu trinken. Vor der Finalrunde 
wärmten wir uns noch einmal auf und wa-
ren bereit, anzugreifen. Wie auch schon in 

der Vorrunde, gingen wir mit einem sehr 
guten Gefühl vom Feld. Leider reichte es 
uns ganz knapp nicht, den zweiten Platz 
zu erreichen, da Biberist aktiv im Final ein 
Ticken besser war. Das Resultat war sehr 
knapp, doch wir waren trotzdem stolz, 
eine solch gute Leistung erzielt zu haben. 
Das Ziel unserer Leiterinnen wie auch von 
uns Turnern für die KMV Mitte Juni war, 
dass wir Biberist den zweiten Platz streitig 
machen werden. Wir konnten an diesem 
Abend mit einem guten Gewissen ins Par-
tyzelt gehen.

Julia Moser & Alina Lätt

Rangliste
1	 TV Subingen 		  9.17
2	 Biberist aktiv! 		  8.85
3	 TV Lüterkofen 		  8.81
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Bei strahlendem Wetter besammelten sich 
alle Teilnehmer der LMM bei der MZH. 
Gemeinsam fuhren wir dann pünktlich in 
Richtung Gösgen los. In Gösgen angekom-
men erkundeten wir erstmal das Festgelän-
de, bevor sich unsere beiden Männer- Grup-
pen zum Aufwärmen begaben. Um 16.15 
Uhr sind dann diese zwei Gruppenzeit-
gleich beim Kugelstossen gestartet. Unsere 
Jungs sind gut in den gesamten Wettkampf 
gestartet und absolvierten diesen bis zum 
Schluss gemeinsam. Wir Frauen haben die 
Herren beim Kugelstoss unterstützt, bevor 
wir uns auch auf den Weg zum Aufwärmen 
machten. Wir starteten den Wettkampf 
ebenso mit Kugelstossen. Wir Frauen ha-
ben den Wettkampf gemeinsam mit dem 
Turnverein Oberbuchsiten bestritten. 
Wir lagen ganz im Zeitplan. Nachdem alle 
Pause machen konnten, machten wir uns 
gemeinsam auf den Weg zur Laufbahn, 
wo alle in den letzten Wettkampf starte-
ten. Unsere Herren machten sich langsam 
wieder warm, damit sie um 19.15 Uhr den 
letzten Wettkampfteil, den 1000 m – Lauf 

in Angriff nehmen konnten. Wir Frauen 
haben uns um die Laufbahn verteilt und 
haben die Herren angefeuert. Nachdem sie 
ihren Lauf beendet hatten, machten wir 
Frauen uns auf den Weg, um auch uns für 
den letzten Wettkampfteil startklar zu 
machen. Nachdem sich die Herren um die 
Laufbahn verteilt hatten, starteten wir um 
19.30 Uhr in den letzten Wettkampfteil mit 
dem TV Oberbuchsiten. Nach einem Bier 
und einer erholsamen Dusche begaben wir 
uns auf das Festgelände, wo dann auch die 
Rangverkündigung stattfand. Voller Span-
nung warteten wir auf die Rangverkündi-
gung. Niemand ahnte, das wir Frauen den 
3. Rang belegen werden. Umso schöner war 
es dann, als die Rangverkündigung losging 
und wir als 3. Platzierte aufs Podest durf-
ten. Wir haben den Abend beim gemeinsa-
men Bier ausklingen lassen und freuten uns 
schon auf das nächste Wochenende.

Livia Lätt

Leichtathletik - Mannschafts - Mehrkampf
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• Alle Malerarbeiten
• Fassadenrenovationen
• Holzbeizarbeiten
• Naturholzsanierungen
• Fensterläden
• Risssanierungen
• Spritzwerk
• Schriften
Aetigkofenstrasse 24
4583 Mühledorf
Telefon 032 661 11 13
Telefax 032 661 16 42
Mobile 079 508 90 32
info@laett-malerei.ch



13

Das Kantonale Turnfest in Gösgen stellte 
für uns das turnerische Highlight im 2018 
dar. Für mich persönlich sollte es durch das 
sehr gute Resultat in Düdingen im letzten 
Jahr ein Fest der Bestätigung werden. 
Der Wettkampf wurde uns gut zusammen-
gestellt. Es blieben also keine grossen Pau-
sen zwischen den einzelnen Wettkampf-
teilen. Daher waren wir bereits zu Beginn 
des Nachmittags mit unserem Wettkampf 
fertig und konnten uns ob unseren guten 
bis sogar sehr guten Leistungen freuen. 

Im Folgenden möchte ich auf jeden Wett-
kampfteil kurz eingehen und mein Fazit à 
la «Bewertung vom Blick» abgeben. 

Gymnastik: 8.92
Eine sehr gute Leistung. Die Note war nach 
erster Einschätzung zwar noch tiefer, aber 
auch mit dieser wären wir schon zufrieden 
gewesen. In den Trainings wurde sehr in-
tensiv an der Gymnastik gearbeitet. Dies 
wiederspiegelt sich nun auch durch bessere 
Benotungen. Da die KMV am Turnfest in-
tegriert war, erturnten sich unserer Gym-
nästeler parallel den 2. Rang – endlich vor 
Biberist aktiv!
Bewertung vom Schreiberling: sehr gut, 
über der Erwartung

Fachtest Unihockey: 9.27
Bei der Premiere des FTU vor 2 Jahren 
waren wir ob der Note und auch der Inf-

KTF Gösgen «sächsezwänzg höch hei si gseit...»
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rastruktur für diesen Fachtest enttäuscht. 
In Gösgen durften wir den FTU auf einer 
klar besseren Anlage absolvieren. Daraus 
resultierte auch eine deutlich bessere Note. 
Wenn man die Leistung der einzelnen 
Gruppen anschaut, konnten leider nicht 
alle ihr Potential abrufen – was am Ende ein 
kleiner Wehmutstropfen hinterlässt. 
Bewertung vom Schreiberling: gut, leicht 
unter der Erwartung

Pendelstafette: 8.75
Wegen der Verletzungshexe und der Zu-
teilung zur 1. Stärkeklasse gab es kurz vor 
dem Turnfest noch ein paar Umstellungen. 
Das war für die Vorbereitung nicht gerade 
ideal. Die Sprinter liessen sich davon aber 
nicht ablenken und erliefen sich eine gute 
Note. Es gibt sicher noch Luft nach oben 
fürs ETF, aber mit dieser Note dürfen wir 
zufrieden sein. 

Bewertung vom Schreiberling: gut, Erwar-
tung erfüllt

Schleuderball: 9.52
Es freut mich wieder über eine sehr positive 
Leistung der Schleuderbäueler zu berich-
ten. Bereits in Düdingen konnten sie mit 
kleiner Unterstützung der Wettkampfan-
lage eine sehr gute Note erschleudern und 
es gelang ihnen, in Gösgen an diese Leis-
tungen anzuknüpfen. In den Jahren davor 
wurden wir in dieser Disziplin oft durch 
ungünstige Bedingungen und Anlagen un-
ter unserem Wert «geschlagen». 
Daher freue ich mich umso mehr ob dieser 
Leistung. Die Entwicklung ist umso höher 
einzustufen, da es der Truppe gelang einen 
schlechten Tag eines Schleuderers zu kom-
pensieren!
Bewertung vom Schreiberling: sehr gut, 
über den Erwartungen
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Fachtest Allround: 8.80
Der Fachtest war in den letzten Jahren 
fast immer unsere beste und verlässlichste 
Note. Leider konnten wir in Gösgen nicht 
an diese Konstanz anknüpfen. Es ist immer 
wieder erstaunlich, wie einige unter dem 
Druck des Wettkampfes regelrecht zer-
gehen und so ihre Leistung nicht abrufen 
können. Für die nächsten Jahren müssen 
wir vor allem in dieser Disziplin an der 
mentalen Stärke arbeiten, da die Leistun-
gen im Training immer deutlich besser sind. 
Bewertung vom Schreiberling: durch-
schnittlich, deutlich unter den Erwartun-
gen

Die Gesamtnote von 26.77 wurde uns dann 
im Verlauf des Nachmittags per SMS mit-
geteilt. Da die Rangliste erst an der Rang-
verkündigung vom Sonntag preisgegeben 
wurde, konnten wir unser Abschneiden am 
KFT noch nicht ganz abschätzen. Die Note 
wurde aber angeregt diskutiert und ana-
lysiert. An der Rangverkündigung durften 

wir den 3. Rang in der 1. Stärkeklasse beju-
beln!!! Daher möchte ich noch kurz unseren 
letzten Wettkampfteil analysieren.
Feiern: 10.00 + 1.00 Bonus wegen der Ver-
längerung am Sonntag
Bereits am Nachmittag und am Abend 
konnten wir in unserem neuen Outfit als 
gesunder Verein auftreten. Von anderen 
Vereinen wurde ich ein paarmal angespro-
chen, dass unser sehr guter Vereins-Spirit 
gut zu erkennen sei. Im Anschluss an die 
Rangverkündigung wurde unser Erfolg 
auch gebührend gefeiert (An dieser Stelle 
möchte ich mich noch bei der SBB & BSU 
für die nicht wahrgenommene Platzreser-
vation aufgrund der unerwarteten Verlän-
gerung an der Bierschwemme entschuldi-
gen). Der Empfang in Lüterkofen war eine 
super Idee – Merci den Organisatoren. So 
konnten wir dieses Turnfest gemeinsam im 
Restaurant Kreuz abschliessen!
Bewertung vom Schreiberling: sensatio-
nell!!!!!
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Noch vor 3 oder 4 Jahren, wären wir mit 
dieser Note sehr zufrieden gewesen und 
hätten wahrscheinlich ein ausschliesslich 
positives Fazit gezogen. In Gösgen war das 
schon ein wenig anders – besonders von 
mir. Es ist eine tolle Leistung, auf welche 
wir stolz sein dürfen. Wie immer in den 
letzten Jahren konnten wir in der 1. Stärke-
klasse starten. Für einen eigentlich kleinen 
Dorfverein wie wir es sind, ist das nicht 
selbstverständlich (vgl TV Subingen?). 
Wenn ich aber die fehlenden Pünktchen 
zur 27-Marke sehe, dann entstehen bei mir 
die bereits erwähnten Wermutstropfen. Es 
gab über den ganzen Wettkampf viele klei-
ne Elemente, die unter unserem Potential 
lagen. Wenn wir nur bei der Hälfte davon 
unsere gewohnte Leistung gezeigt hätten, 
wären wir schon deutlich über 27.00 und 
hätten auch Biberist aktiv hinter uns ge-
lassen. Nun bin ich grammatikalisch schon 
beim Konjunktiv angelangt...
Das bedeutet für mich, dass wir eine starke 

Leistung gezeigt haben und fürs ETF noch 
deutlich Steigerungen möglich sind!
Daher lautet mein Ziel fürs ETF: «sibene-
zwänzg höch hei si gseit»

Ich möchte mich bei allen Leitern für die 
Unterstützung bedanken. Das positive Re-
sultat freut mich besonders für Carla, Core 
und Jürgu. Merci auch allen Turnern & 
Turnerinnen sowie den Kampfrichtern für 
den Einsatz im Training und in Gösgen. 
Besonders möchte ich mich bei der Ge-
meinde Lüterkofen für die Getränke am 
Empfang im Restaurant Kreuz und für die 
tollen Trainingsbedingungen bedanken!
Abschliessend möchte ich mich aber vor al-
lem noch einmal für meinen Lapsus bei der 
Anmeldung des LMM entschuldigen. Es ist 
vor allem Schade um den ersten Platz von 
Pesche in der Einzelwertung – Sorry noch-
mals!!!!

Luca Caspar
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Velorennen

Am diesjährigen Velorennen nahmen sagen-
hafte 23 Turnerinnen und Turner teil. Die 
Strecke startete wie jedes Jahr beim Res-
taurant Bismarck in Küttigkofen. Weiter 
gings aufwärts über Kyburg-Buchegg nach 
Brügglen. In Mühledorf angekommen führ-
te die Strecke über Tscheppach abwärts 
nach Lüterkofen, wo mit letzter Kraft die 
Ziellinie überquert wurde. Die Schnellsten 
brauchten für diese fast 10 Kilometer rund 

15 Minuten. Die etwas Langsameren wa-
ren knapp 30 Minuten unterwegs. Einige 
von ihnen machten jedoch noch hie und da 
einen kleinen Umweg. 
Das Velorennen fand seinen Abschluss bei 
Corinne und Tom Furrer zu Hause. Wir 
wurden von ihnen zum Bräteln und Genies-
sen eingeladen – herzlichen Dank! 

Annina Rüttimann

Rangliste: 

Herren
Luca Caspar	 	 	 14:52
Christian Mossotti	 	 15:39
Marco Caspar	 	 	 16:20

Damen
Regula Ruchti 			   17:21
Stephanie Huber			   17:50
Annina Rüttimann		  22:06
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Am 15.Oktober 2018 war es wieder einmal 
so weit. Die Turnfahrt stand für 21 Turner 
und Turnerinnen an (Woopwoop). Wir 
trafen uns mit unserem Gepäck auf dem 
Rücken und den Fahrrädern unter unseren 
Hintern um 7.50 bei der MZH in Lüterko-
fen. 
Alle traten fit und munter in die Pedale nach 
Kräiligen wo wir die Hauptstrasse verlies-
sen und der Emme bis nach Kirchberg folg-
ten. Wir rasteten kurz in einem Restaurant 
wo wir einen Kaffee und Gipfeli geniessen 
konnten. Voller Energie radelten wir einen 
Moment später weiter, alles der Emme ent-
lang Richtung Langnau. Die Ersten schwit-
zenden Gesichter kamen kurz vor Burgdorf 
zum Vorschein als wir wegen Schiessgefahr 
einen Wanderweg als Alternative Rute 
wählten. Auf diesen 200 Metern mussten 
wir unsere Drahtesel über zahlreiche Bäu-
me hieven. 

Das Mittagessen nahmen wir in der Nähe 
von Lützelflüh zu uns. Da das Wetter wun-
derschön war, hatten viele Fleisch und 
Würste zum Bräteln dabei. Dazu musste 
aber erst ein Feuer gemacht werden. Da uns 
die Geduld entflog, darauf zu warten, dass 
eine Gruppe ihren Platz verliess und wir 
ihre Glut übernehmen konnten, beschlos-
sen wir unser eigenes Feuer zu machen. Da 
es am vorherigen Tag ein wenig geregnet 
hatte, war es schwer, trockenes Holz zu fin-
den. Doch mit genügend Zeitung und zahl-
reichen Tipps von zahlreichen Personen 
stand unsere Feuerstelle kurze Zeit später 
in Brand. Hungrig wie wir waren, nahm 
sich nicht jeder die Zeit und wartete auf 
die Glut. So brätelten ein paar Turner ihr 
Fleisch bereits nach 2-3minuten über dem 
offenen Feuer. Jedoch hatte nicht jeder das 
Glück sein langersehntes Steak zu genies-
sen, da es den Weg vom Küchentisch nicht 

Turnfahrt «Ämme, Ämmitau u Höger»
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in den Rucksack gefunden hat. 
Nachdem die meisten satt waren, pedalte 
der Turnverein weiter Richtung Langnau. 
Nach 40km spürte schon manch untrai-
nierter Velofahrer, dass der Velosattel nicht 
mehr so bequem zu sitzen ist. Von Lang-
nau fuhren wir weiter nach Trubschachen, 
wo die nächste Beiz auf uns wartete. Nach 
einer gemütlichen, verdienten Pause fuhren 
wir los zum letzten aber auch strengsten 
Teil an diesem Tag. Denn unser Ziel war 
das Berggasthaus Erika auf der Geisshalde-
nalp. Der Anstieg war für die meisten steil 
und anstrengend. Die anderen trafen auf 
halber Höhe auf einen Bauer der meinte: 
“Das geit schono ä Cheer bis dr dobä sit!“. 
Er bot ihnen an sie mit dem Auto hinauf zu 
fahren. Dieses Angebot nahmen die Turner 
gerne an und beluden das Auto und den An-
hänger. Verschwitzt und ausser Atem (die 

einen mehr die anderen weniger) kamen 
wir beinahe gleichzeitig auf der Spitze an. 
Am Sonntagmorgen gab es ein ausgewoge-
nes Frühstück mit Rösti, Ei und Speck. Die 
Abfahrt machten wir alle mit unseren Rä-
dern. Die Velotour führte weiter dem Thal 
entlang bis nach Marbach. Dort gab es die 
Möglichkeit mit der Gondelbahn auf die 
Marbachegg zu fahren und von dort mit 
einem Mountaincart eine Holzstrecke her-
unter zu brettern. Die anderen sassen in der 
Beiz in Marbach und jassten. Zum Mittag-
essen trafen wir uns alle in dem Restaurant 
und assen zusammen. 
Das Ziel des zweiten Tages war der Bahn-
hof in Escholzmatt, wo wir die Fahrräder in 
einen Bus luden und mit dem Zug wieder 
zurück nach Lüterkofen fuhren. 

Alain Hager
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Bahnhofstrasse 43
4571 Lüterkofen
032 677 11 01
www.nussbaumer-raum.ch

Innenarchitektur
Böden
Polsterei/Textilien

Nussbaumer 
wirkt im Raum

Marco Baroffio

Talmattweg 11
Telefon 032 677 10 06   

Fax 032 677 26 06   
Mobile 079 311 71 29

Bauunternehmung

4571 Lüterkofen

aroffio AGB
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Das alljährliche Schlussturnen fand dieses 
Jahr in Biezwil statt. Bei schönem, aber 
windigem Wetter machten wir uns also 
auf, um auf Postensiegjagd zu gehen. Die 
verschiedenen Herausforderungen machten 
wie immer grossen Spass. Beim Filmmusik 
erkennen waren die älteren etwas im Vor-
teil, dafür wurde der «Bottle-Flip» Posten 
von den jungen dominiert. So war für je-
den etwas dabei und der Tag ging schnell 

vorüber. Sogar als einem Turner beim Bö-
ötlen über den Teich das Paddel brach und 
er sich dabei selbst ins Gummiboot stach, 
schwamm er voller Ehrgeiz einfach durch 
das kalte Wasser. Dies hat sich am Ende 
auch ausbezahlt, die Lüterkofer waren bei 
den Männern und den Frauen im vorderen 
Teil der Rangliste gut vertreten. 

Michael Ingold

Schlussturnen Biezwil»
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Jugi Lüterkofen

Solothurner Kantonalturnfest

Wir schreiben Sonntag den 17. Juni 2018. 
Am Morgen treffen sich 63 Kinder der Jugi 
Lüterkofen am Bahnhof Lohn-Lüterkofen. 
Natürlich sind auch die Leiter und einige 
Eltern da. Via Solothurn und Olten reisten 
wir mit dem Zug und dem Bus nach Gösgen. 
Nachdem wir unser Plätzli gefunden haben 
machten wir uns auf eine kurze Einwärm-
runde. Der erste Wettkampfteil stand an. 
Die jüngsten absolvierten den Hinderniss-
lauf, während die mittleren und ältesten 
den Unihockeyparcours absolvierten. Wir 
erreichten eine Note von 8.71. Nun ging es 
Schlag auf Schlag weiter und wir starteten 
alle zusammen bei der Pendelstaffette über 
60m. Wir erliefen uns eine Note von 7.91. 
Zum Schluss stand noch der Ballweitwurf 
an. Auf allen fünf Anlagen verteilt sah man 
nur Lüterkofer Turner und Turnerinnen, 
was für ein Bild. 7.55 war da die erreichte 
Note. Nach diesem letzten Wettkampfteil 
treffen wir uns im grossen Festzelt um das 
verdiente Mittagessen zu uns zu nehmen. 
Lasagne und zum Dessert eine Glace.

Im Verlauf des Nachmittags führten wir 
noch die Rangverkündigung der Vereins-
meisterschaft durch. Auch die Rangverkün-
digung des KiTu Wettkampfs besuchten 
wir. Dann um 17:00 Uhr fand die Rangver-
kündigung statt. Was für eine Stimmung 
im Festzelt, alle Turner auf den Bänken. 
Mit einer Note von 24.17 erreichten wir den 
18. Rang. Was mich aber am meisten stolz 
macht, wir turnten in jedem Wettkampfteil 
mit allen Kindern. Dies ist nicht bei allen 
Vereinen so. Wir sind aber der Meinung, 
alle Kinder die mitkommen, sollen bei je-
dem Wettkampfteil turnen können. So 
werden wir es auch nächstes Jahr am Eid-
genössischen Turnfest in Aarau handhaben. 
Vielen Dank allen Leitern, die den ganzen 
Tag dabei waren, auch allen Eltern und 
Fans die uns Unterstützten. Es war ein un-
vergessliches Turnfest.

Patrick Bietenharder
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Am Samstag 21.07.2018 machten wir mit 
der Jugi, seit vielen Jahren zum ersten Mal 
wieder, eine Jugireise. Früh am Morgen war 
Treffpunkt am Bahnhof in Lüterkofen. Da 
das Ziel unserer Reise eine Überraschung 
sein sollte, waren alle etwas nervös. Nach 
der Zugfahrt in Richtung Berner Oberland, 
stiegen wir schlussendlich in Kandersteg 
aus. Zu Fuss ging es weiter zur Gondelbahn 
Oeschinensee. Nach einer lustigen Fahrt 
hoch über dem Boden erwartete uns das 
Highlight der Jugireise – Rodel-Spass-pur! 
Die Fahrten waren toll und nervenkitzelnd. 
Die älteren Jugikinder nahmen die jüngsten 
mit und wir Leiter genossen die zufriedene 
Stimmung unter allen Kindern. Nach einem 
kurzen Fussmarsch erreichten wir am Mit-
tag den beeindruckenden Oeschinensee. 
Seine Umgebung bot uns Platz zum Pickni-
cken, Schiefern, «Werwölflen» und Spielen. 
Anschliessend nahmen wir den Rückweg 

zur Bergstation der Gondelbahn in An-
griff. Dieser war zum Glück nicht zu lang, 
denn es ging richtig bergauf - da brauchte es 
zwischendurch eine «Trubezucker-Pouse»! 
Die Gondelfahrt ins Tal war nochmals auf-
regend und spannend - Liebesgeschichten, 
Witze und andere tolle Erlebnisse lassen 
sich in diesen Gondeln einfach wunder-
bar erzählen. Zurück am Bahnhof in Kan-
dersteg gab es zum Abschluss noch eine 
feine Glace, die schliesslich noch Kraft für 
den Rückweg nach Lüterkofen liefern soll-
te. Dort angekommen, durften wir Leiter 
36 glückliche Kinder verabschieden. Wir 
freuen uns schon sehr auf unsere nächste 
Jugireise, waren wir doch immer wieder so 
stolz, mit euch tollen Jügelern unterwegs 
sein zu dürfen! 

Annina Rüttimann

Jugireise vom 21.07.2018

«Mir het s Rodle mega Spass gmacht und s Gondle fahre isch ou mega cool gsi.» 
Rafael Affolter, 3. Klasse 

«Ig ha s Rodle mega cool gfunge, wöu mi hets chönne loh suuse und eifach schnäu fahre. 
Und s Werwöufle het mi ou bsungers lustig dünkt.» 
Julia Affolter, 5. Klasse

«Ig has super gfunge, dass bim Rodle gross und chli zäme öpis hei chönne mache, wo aune 
Spass het gmacht. S gmeinsame Werwöufle isch ou cool gsi.» 
Nadine Furrer, 8. Klasse
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Wir liefern  
Gemüse, Früchte, Obst, Milch, Eier, Brot 

wöchentlich zu Ihnen nach Hause 

Flexible Anpassung, Liefer-Unterbrechung bis 3 Tage vor der Lieferung 
 

Betriebe: Müller Bibern; Hauert Bibern; Jaggi Gossliwil; Otti Oberwil 

 

Biologisch und 
 aus der Region Solothurn 

Bestellen können Sie wie folgt: 

Online www.biogmües-abo.ch    Telefon: 079 231 16 54   E-Mail: bestellung@biogmues-abo.ch 

 

«Wir unterstützen den Sport,
weil auch wir fit sind

für unsere Kundschaft».
www.klaey.ag

3 Firmen  1 Adresse: Lohn-Ammannsegg • 032 67712 12

Synergien erkennen, planen und einsetzen:

Klaey-Sport_148x105-cyan_Layout 1  23.02.16  16:08  Seite 1
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Jugi OL in Lüterkofen

OL vom 08.09.2018 in Lüterkofen
Der diesjährige Verbands-OL fand bei uns in Lüterkofen statt. Die aktiven Turner des TV 
Lüterkofens konnten am Lauf leider nicht teilnehmen, da sie in der Organisation tätig wa-
ren. Wir Jügeler waren jedoch mit 21 Läuferinnen und Läufern gut vertreten. Die Strecke 
verlief durch den Wald neben der Grube Lüterkofen. Im Ziel erhielten wir alle einen feinen 
Eistee. Es war eine gute Stimmung unter uns Jügelern und wir hatten viel Spass.
Am Ende des Tages durften wir uns über einige Medaillen freuen: 
Jugi Unterstufe
Gold		  Felder Eduarda, Furrer Finja
Bronze		  La Rocca Luana, Bigler Malea, Bigler Annik

Jugi Mittelstufe
Gold	 	 Christen David, Furrer Anina

Jugi Oberstufe
Gold		  Zuber Nick und Furrer Nadine

Nadine Furrer (Jugi Oberstufe)
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Frauenriege

Turnfahrt Frauenriege

Am Sonntagmorgen um 6.55 besammelten 
sich 18 Turnerinnen am Bahnhof Lohn-Lü-
terkofen um die Bahnfahrt nach Willisau 
in Angriff zu nehmen. Nach der wochen-
langen Hitze war es frisch am Morgen, aber 
das Wetter präsentierte sich auf der Zugs-
fahrt durchs Emmental und das Oberaargau 
von der besten Seite. Dieses Jahr stand  eine 
1-tägige Radtour, die neu eröffnete Herz-
schlaufe Napf, auf dem Programm. Am 
Bahnhof Willisau angekommen, begaben 
wir uns in einem 10 minütigen Fussmarsch 
zur Flyer Vermietstation um die reservier-
ten E-Bikes in Empfang zu nehmen. Jede 
Turnerin fasste die entsprechende Grös-
se, die S waren schwarz, die M weiss und 
anschliessend nahmen wir von der ver-
antwortlichen Person die nötigen Instruk-
tionen entgegen.  Nun wurde auf dem Areal 
das Velo auf die einwandfreie Funktion ge-
prüft und getestet. E-Bike fahren benötigt 
einige Kenntnisse, danach macht es grossen 
Spass. Sonja klärte die Turnerinnen auf, 
dass wir bis Langnau der Veloroute 399 fol-
gen müssen. Bevor gestartet wurde, gab es  
im wunderschönen Altstädtchen von Wil-
lisau den obligaten Kaffee Gipfeli Halt. Gut 
gestärkt und froh gelaunt folgten wir dem 

roten Wegweiser Nr. 399. Die zu bewälti-
gende Tour betrug 57,3 km mit 1578 m Auf- 
und 1460 m  Abstieg. Schon bald haben wir 
Willisau hinter uns gelassen und radelten 
gemütlich in einem auf und ab  auf den wei-
chen Schultern des Napfs.  Bei einer steigen-
den Strasse musste frühzeitig in den „High“ 
geschaltet werden,  sonst drehte Frau vor 
dem „Stutz“ eine Extrarunde. So kurz vor 
12.00 h meldete sich der Hunger und die ers-
ten Radlerinnen hielten Ausschau auf einen 
geeigneten Picknickplatz. Vor dem nächs-
ten Hügel bot sich ein geeignetes Plätzchen 
mit atemberaubender Aussicht zur Jura-
kette. Auf dem gemütlichen Rundbänkli, 
leider hatten nicht alle Platz, verzehrte jede 
Turnerin ihren Lunch. Nach der ausgiebi-
gen Mittagspause führte der Weg weiter 
zur Anhöhe Oberwald  und dann ging es in 
rasantem Tempo den Hügel hinunter dem 
nächsten Ziel Sumiswald entgegen. Damit 
mit vollen Batterien weiter zur Lüderenalp 
geradelt werden konnte,  mussten diese 
bei der Velostation Rest. Bären in Sumis-
wald gegen volle ausgetauscht werden. Da 
zu wenig aufgeladene Batterien vorhanden 
waren, wurden wenige neu geladen. Die 
Wartezeit verkürzten wir im Restaurant 
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bei Kaffee, Dessert und guten Gesprächen. 
Der charmante Wirt spendierte uns ein süf-
figes „Roseschnäppsli“. Mit „Kurvenöl“ in-
tus und vollen Batterien konnte der letzte 
Hügel die Lüderenalp in Angriff genommen 
werden. Dort  bot sich eine spektakuläre 
Rundsicht auf die Alpen wie zum Jura.  Die 
Abfahrt von der Lüderenalp nach Langnau 
erforderte etwas Disziplin und Vorsicht, 
gerade an Sonntagen, wenn die Autos von 
einem Einbahnbetrieb ausgehen. Glücklich, 

zufrieden und ohne Zwischenfall gaben wir 
unsere E-Bikes am Bahnhof Langnau ab, be-
vor wir über Bern nach Hause zurückkehr-
ten. Es war eine eindrückliche wunderbare 
Tour durchs Emmental und die Flyer waren 
in sehr gutem Zustand.  Vielen herzlichen 
Dank Präsi für das Rekognoszieren und 
Organisieren der tollen Tour! Das war eine 
super Turnfahrt!!

Barbara Schönholzer
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Männerriege

Wandern Jassen und Kegeln!

Genau an meinem 64. Geburtstag vom 11 
April, fand das traditionelle Kegeln und 
Jassen der Männerriege statt. Von den 22 
Teilnehmern, legten 10 die 1 stündige Rou-
te aufwärts via Forsthaus Lohn durch den 
Lüsslinger Wald abwärts, bis zur Haupt-
strasse Richtung Solothurn, zum Restau-
rant Bellvue, zu Fuss zurück.Wärend am 
einzigen Jasstisch in der Gaststube, bereits 
gespielt wurde, brauchten wir 8 schwar-
ze und 8 rote Jasskarten zum Ziehen der 
Gruppen fürs Kegeln. Die restlichen 4 der 
Männerriege hatten unter sich wichtige 
Gespräche und besichtigten, die mehr oder 
weniger erfolgreichen Kegler. Wärend die 
schwarzen Kegler unter der Führung von 
Dinu, Medu und Bätz Ueli, auf der linken 
Bahn schnell mit 2:0 Vorne lagen, brauch-
ten Wir rote Kegler mit Strausack, Rüt-
timann, Köbu und 5 weitere Kugelroller, 

etwas mehr Anlaufzeit! Das Total von den 
schwarzen Gegner, wurde jedesmal mit uns 
roten verglichen, wobei das Spiel plötzlich 
kippte. Manchmal knapp und zeitweise 
klar, verwandelten wir den 0:2 Rückstand 
in eine hohe 7:3 Führung. Erneut kippte 
das Spiel danach deutlich, bis das schwarze 
Team kurz vor dem Nachtessen plötzlich 
10 Siege gegen 8 Siege von uns roten auf 
der Wandtafel vorwies! Mit einem kleinen 
Endspurt, retteten wir mit 10:10 das gerech-
te Unentschieden.
Beim vorzüglichen Nachtessen, zeigten sich 
mindestens 20 Teilnehmer in Bestform. Mit 
Bier, Wein, Dessert und Kaffee wurde der 
erfolgreiche Anlass abgerundet. Ein weite-
rer Beweis, dass in der Männerriege Lüter-
kofen immer etwas läuft.

Peter Zimmermann
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Kantonalturnfest 2018 im Niederamt

Für mich begann das Kantonale bereits im 
Oktober 2017. Galt es doch den Wettkampf 
zusammen zu stellen. Ich musste mich 
durch die Wettkampfvorschriften kämp-
fen damit alle Termine und der Wettkampf 
ordnungsgemäss eingehalten werden konn-
te.
Somit konnten Fritz und ich den Trainings-
beginn auf Anfang April setzen. In den ers-
ten Trainings wurden die Aufgaben des Fit 
und Fun Parcours wieder eingeübt. Im Mai 
stellten wir die Gruppen zusammen, was 
übrigens gar nicht so einfach war, die dann 
auch am Turnfest die einzelnen Aufgaben 
bewältigen mussten. Nachdem bei mir die 
`` Letzten Weisungen`` eingetroffen waren 
stellte ich fest, dass der Unihockey – Par-
cours auf Tartan und nicht auf Teer statt-
fand, somit übten wir ab sofort auf unserem 
blauen Platz.
Wettkampftag
Am Samstagmorgen fuhren wir mit Bahn 
und Bus nach Lostorf. Nach einer kleinen 
Stärkung mit Kaffee und Gipfeli, begaben 
wir uns zu den Wettkampfplätzen. Nach-
dem nun die drei letzten Turner zu uns 
gestossen waren begannen wir uns einzu-
turnen.
Im ersten Teil ``Fussball – Korbball `` hat-
ten wir mit dem unebenen Platz unsere 
grossen Probleme. Im zweiten Teil stand 
das Ballkreuz an. Immer schön den Rhyth-
mus hoch halten das gab Punkte. Aus den 

beiden Disziplinen gab es nun die Note von 
8.60. Somit war der Wettkampf so richtig 
in Schwung gekommen. Im Festzentrum 
wartete die zweite Aufgabe auf uns. Uniho-
ckey und Achter Ball standen an. Praktisch 
fehlerfrei kurvten wir mit Stock und Ball 
um die Tore. Unter dem Kommando von 
Peter liefen die sechs Turner im Achter Ball 
zu Höchstform auf. Note im zweiten Wett-
kampfteil 9.60. Die dritte Aufgabe hatte es 
in sich. Im Moosgummilauf liefen sich die 
fünf Turner die Lunge aus dem Leib, denn 
die zwei Minuten können eine Ewigkeit 
dauern. Im Intercross bewältigten die drei 
Gruppen à drei Turner die Aufgabe bra-
vourös. Die Note in unserem letzten Wett-
kampfteil ergab 9.31.
Im Anschluss an unseren Wettkampf be-
gaben wir uns ins sehr schön hergerichtete 
Festzentrum, zu unseren wohlverdienten 
Bier. Im Anschluss an das Essen begaben 
wir uns ins Bierzelt und schauten uns das 
Spiel Deutschland gegen Schweden an. 
Nach dem Spiel und dem Znacht 
( ? ) mussten wir uns bereits Gedanken über 
den Heimweg machen. Somit ging für uns 
zehn Turner der Männerriege Lüterkofen 
ein wunderbares top organisiertes Turnfest 
zu Ende. Wir belegten in der 2.Särkeklasse 
den tollen 3.Rang mit der Note von 26.59 
Punkten.

Ueli Derendinger
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Turnfahrt ins Appenzellerland

In der Früh des Samstag, 11. August, tra-
fen sich 19 reiselustige Männerriegeler bei 
der MZH zur 2-tägigen Turnfahrt ins Ap-
penzellerland. Pünktlich und bei schönem 
Wetter startete der Steinercar mit Ueli 
Wyss am Steuer Richtung Autobahn.
In Wildegg im mit 4 Sternen dekorierten 
«Landgasthof zu den 3 Sternen» wurde das 
KaGi konsumiert. Bald rollten wir zügig 
weiter Richtung Appenzellerland.
Vor Urnäsch bewunderten wir zwei Alp-
abzüge. Blumengeschmückte Kühe und 
trachtengekleidete Bauersleute zogen an 
uns vorbei. In Urnäsch überraschte uns das 
Brauchtumsmuseum mit seiner Ausstellung 
von täglichen Gebrauchsgegenständen und 
Kostümen oft aus früheren Zeiten.
Am Rand des Barfusswegs Jakobsbad - 
Gontenbad verpflegten wir uns auf einem 
grosszügigen Rastplatz fürstlich. Nichts 
fehlte: Apero, beste Weine und bestes Es-
sen sowie feine Desserts verwöhnten uns, 
alles spendiert von Martin Zimmermann 
und Peter Ingold. Herzlichen Dank den bei-
den Kameraden.
Nach dem Essen wanderten wir auf dem 
Barfussweg nach Gontenbad. Vor allem der 
Schlammteil des Wegs faszinierte, einige 
versanken darin bis zur Hüfte. Am Wegziel 
fanden wir eine Waschgelegenheit. 
Der Car brachte uns nach Appenzell, wo 
wir im Hotel Hof unser Quartier bezogen. 
Die Zeit reichte noch für einen interessan-
ten Besuch der Appenzeller Alpenbitter 

Brennerei mit Degustation. 
Nach einem feinen Nachtessen im «Hof» 
und einem Schlummertrunk zogen wir uns, 
müde vom 1. Tag unserer Turnfahrt, schon 
bald in unsere Zimmer zur Nachtruhe zu-
rück.
Hauptziel des 2. Tages war der Besuch des 
Wildkirchli und des Äscher, dem bekann-
ten Restaurant in der senkrechten Wand 
des Alpstein. Der Car brachte uns zur 
Talstation der Luftseilbahn Wasserauen 
– Ebenalp (1644 M.üM.). Die Wanderung 
ab der Alp führte uns durch eindrückliche 
Höhlen zum Wildkirchli und schliesslich 
zum Hauptziel Äscher. Mit etwas Geduld 
fand jeder einen Sitzplatz auf der Terrasse 
mit prächtiger Aussicht in das Appenzel-
lerland bis zum Bodensee. Nach einer guten 
Rösti mit oder ohne Speck wanderten wir 
in Gruppen wieder auf die Ebenalp zurück 
und genossen bei einem Bierchen nochmals 
die Sonne und die herrliche Aussicht. 
Mit der Gondel schwebten wir zurück nach 
Wasserauen. Etwas müde aber begeistert 
vom Erlebten richteten wir uns wieder 
im Car ein. Ueli Wyss brachte uns gegen 
Abend sicher zurück zu unserer MZH.
Die Turnfahrt 2018 werden wir in schönster 
Erinnerung behalten. Vielen Dank unserem 
Reiseleiter Martin Zimmermann für die 
gute Organisation und das Sponsoring zu-
sammen mit Peter Ingold.   

Heinz Rüttimann     
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Turnerfamilie

Wir gratulieren...

...unseren Ehrern- und Freimitgliedern...

Hans Wyss			   14.11.1958			   60 Jahre
Lisbeth Mathys-Sieber		  18.12.1937			   81 Jahre

...sowie unseren Aktiv-, Frauenriege- und Männerriegemitgliedern...

Simon Friedli			   21.11.1978			   40 Jahre
Mariann Wüthrich		  20.12.1988			   30 Jahre
Ursula Derendinger		  01.01.1964			   55 Jahre
Susanne Zürcher			   02.02.1969			   50 Jahre
Theresia Nuspel			   15.02.1959			   60 Jahre
Annemarie Müller		  16.02.1949			   70 Jahre

...herzlichst zum Geburtstag und wünschen den Jubilierenden alles Gute.

...den frisch Vermählten:

Marina und Christian Mossotti
Zur Hochzeit vom 25. August 2018

...den frischgebackenen Eltern:

Anita und Bruno
Zur Geburt ihres Sohnes Dominic Ryser vom 27. August 2018.

Claudia und Stefan
Zur Geburt ihres Sohnes Fabrice Ingold vom 06. September 2018.
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t u r n v e r e i n  

L U T E R K O F E N
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1 9 2 4

Jahresprogramm Aktive

Sam 17.02.2018 Maskenball Lüterkofen MZH Lüterkofen

Sam 10.03 - Son 11.03.2018 Skiweekend Grindelwald

Sam 17.03.2018 Kant. Final Unihockey Hägendorf

Son 18.03.2018 Eishockeymatch gegen TV 
Schnottwil

Zuchwil

Son 25.03.2018 Tranningshalbtag morgen Lüterkofen MZH

Son 29.04.2018 Tranningshalbtag morgen Lüterkofen MZH

Son 27.05.2018 Slow UP Lüterkofen Kreuz

Sam 02.06.2018 RMV Subingen Subingen

Fre 15.06 - Sam 16.06.2018 KTF LMM und Volley Obergösgen

Sam 23.06 - Son 24.06.2018 KTF Vereinswettkampf Obergösgen

Fre 10.08.2018 Velorennen Lüterkofen

Fre 17.08.2018 Plauschturnier Messen Messen

Fre 07.09.2018 Quer durch Solothurn Solothurn

Sam 08.09.2018 Verbands-OL Waldhaus Lüterkofen

Fre 14.09.2018 Bettagsturnier MZH Lüterkofen

Sam 15.09 - Son 16.09.2018 Turnfahrt Überraschung

Son 23.09.2018 Schlussturnen Biezwil

Fre 26.10.2018 Dorfjass Lüterkofen

Fre 16.11.2018 Turnshow Lüterkofen

Fre 07.12.2018 Chlausehöck Lüterkofen

Sam 26.01.2019 Generalversammlung MZH Lüterkofen
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Jahresprogramm Frauenriege

Fre 16.02.2018 Curling

Don 05.04.2018 Kegeln

Son 27.05.2018 Slow Up Lüterkofen

Don 31.05.2018 Velotürli

Sam 23.06.2018 Solothurner Kantonalturn-
fest

Gösgen

Don 05.07.2018 Brätle

Mon 09.07 - Son 05.08.2018 Ferien

Son 26.08.2018 Walking

Son 26.08.2018 Turnfahrt

Don 06.09.2018 Minigolf

Fre 14.09.2018 Bettagsturnier Lüterkofen

Mon 01.10.2018 Indiaca Wintermeister-
schaft

Fre 26.10.2018 Dorfjass Rest. Linde Lüterkofen

Sam 27.10 - Son 28.10.2018 Turnerinnenzmorgen

Fre 16.11 - Sam 17.11.2018 Turnshow Lüterkofen

Don 13.12.2018 Chlausehöck

Fre 25.01.2019 Generalversammlung / 
Jubiläum 25 Jahre

Rest. Kreuz Lüterkofen
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Jahresprogramm Männerriege

Mitt 14.02.2018 Treberwurstessen Twann

Mitt 11.04.2018 Kegel- und Jassabend Rest. Bellevue Lüsslingen

Don 10.05.2018 Auffahrtsbummel offen

Son 27.05.2018 Slow Up Lüterkofen

Mitt 30.05.2018 20. Volley- und Faustball-
turnier

Lüterkofen

Sam 23.06.2018 Kantonalturnfest Gösgen

Mitt 25.07.2018 Sommerprogramm Diverse

Mitt 08.08.2018 Sommerprogramm Diverse

Sam 11.08 - Son 12.08.2018 Turnfahrt offen

Mitt 29.08.2018 Gemeinsame Turnstunde Lüterkofen

Son 02.09.2018 Spieltag 33/55+ Subingen

Fre 14.09.2018 Bettagsturnier Lüterkofen

Fre 26.10.2018 Dorfjass Rest. Linde Lüterkofen

Mitt 05.12.2018 Chlausenturnen Lüterkofen

Don 27.12.2018 Altjahres-Schlusshöck Forsthaus

Fre 18.01.2019 57. Generalversammlung Rest. Kreuz Lüterkofen
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